
Rosen – Blatt September 2021 
 

Liebe Leserinnen, 

liebe Leser, 

endlich war es wieder so weit. Nach Corona konnten wieder gemeinsame 

Aktivitäten stattfinden. Am 20. August wurde nach langer Zeit wieder ein 

gemeinsames Grillen veranstaltet. Die Stimmung war gut und das Wetter war 

mit 23 Grad auch passabel. Das Wetter ist immer ein Thema und vielleicht 

fragen Sie sich, wie das Wetter im Herbst sein wird? Schließlich soll am 

15. September auch mal wieder eine Caféfahrt stattfinden. Wagen wir mal den 

Blick in den hundertjährigen Kalender, der im 17. Jahrhundert von Mauritius 

Knauer geschaffen wurde. Ziel war es, den damaligen Bauern und Mönchen 

eine bessere Wettervorhersage an die Hand zu geben. Knauer ging davon aus, 

dass die Himmelskörper maßgeblich das Wetter beeinflussen und wandte sich 

Mond, Saturn, Jupiter, Mars, Sonne, Venus und Merkur zu. Laut seiner 

Annahme bewegen sich diese in einem festen Turnus von Frühlingsbeginn bis 

Winterende. Durch diese Regelmäßigkeit der Himmelskörper legte Knauer 

einen siebenjährigen Zeitraum fest, in welchem sich das Wetter wiederholt. Für 

den September 2021 ist der Himmelskörper Saturn maßgebend. 

So ist die Vorhersage für den September: 

6. Regen und Gewitter, aber trotzdem angenehm warm 

12. Wolkig 

15. Warme Wettervorhersage 

19. - 23. Es ist hell und nachts kalt 

24. - 29. Es fällt Regen 

Am 15. September findet die o.g. Caféfahrt statt. Gehen wir mal davon aus, 

dass der Kalender nicht nur warmes sondern obendrein auch noch sonniges 

Wetter bereit hält. Knauer schränkt seine Vorhersage aber auch ein. So können 

verschiedene Faktoren, wie z.B. Sonnen- und Mondfinsternisse sowie 

Kometen, auch das Wetter abweichend beeinflussen. Also Hintertürchen offen 

gelassen… 

In der Hoffnung auf einen schönen September bzw. Herbst genießen Sie die 

noch wärmenden Sonnenstrahlen im Garten, auf dem Balkon oder Terrasse. 

Ihr Kümmerer und der Beirat  



Was gibt es zu berichten? 

Die Hausbibliothek wird 

wieder betreut! Nach 

unserem Aufruf haben 

sich die Damen Helma 

Heinisch und Christina 

Sundermeyer-Richter 

gemeldet, die die Ein- 

und Anordnung der 

immerhin mehr als 1.500 

Bände umfassenden 

„Bibliothek“ 

übernehmen. Vielen 

Dank dafür! 

 

Die Codierungsaktion der Polizei für Rollatoren, 

Elektromobile oder Fahrräder findet am Mittwoch, 

22.09.2021 um 10.00 Uhr im Eingangsbereich statt. 

Bitte bringen Sie für die Codierung die ausgefüllten 

Anmeldeformulare mit! Die einzelne Codierung wird ca. 5 

– 10 Minuten dauern. 

 

Endlich dürfen wieder die beliebten Café-Fahrten 

stattfinden (unter Einhaltung der Hygiene-

vorschriften). Die Fahrten finden an jedem 

2. Mittwoch im Monat statt. Der Omnibusbetrieb 

Mühlmeister aus Obernkirchen fährt Sie in eines 

der schönsten Cafés der Region. Lassen Sie 

sich überraschen: Es wird sich lohnen! Bei entsprechender Anmeldezahl hält 

der Bus direkt am Rosengarten. Die Rollatoren können selbstverständlich 

mitgenommen werden. 

Der nächste Termin ist der Mittwoch, 15.9.2021. Die Fahrt dauert von 12.30 Uhr 

bis 19.30 Uhr. Der Preis für die Fahrt inklusive Kaffeegedeck beträgt 27,-- €. 

Wer an der Fahrt teilnehmen möchte, meldet sich bitte beim Kümmerer Herrn 

Peters bis zum 6.9.2021 an. Achtung! Die Fahrten im August waren sehr 

schnell ausgebucht!!! 

  



Sommerliche Impressionen aus dem Rosengarten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Interessante Termine 

 

04. September 2021 

Orgelmusik zur Einkehr 

Werke von Bach, Mendelssohn 

Bartholdy, Grieg 

11.00 Uhr – 11.30 Uhr in der 

Stadtkirche 

15. September 2021 

Café-Fahrt in eines der schönsten 

Cafés der Region 

12.30 Uhr – 19.30 Uhr ab 

Rosengarten, Preis für Fahrt und 

Kaffeegedeck 27,-- € 

17. September 2021 

Blasorchester Krainhagen 

Einlass ab 18.30 Uhr, Marktplatz, 

Eintritt: frei 

22. September 2021 

Codierungsaktion Rollatoren, 

Elektromobile oder Fahrräder 

10.00 Uhr, Eingangsbereich 

Rosengarten 

02. Oktober 2021 

Konzert mit dem Göttinger 

Symphonie Orchester 

18.00 Uhr, Rathaussaal, 

Marktplatz 2 – 4, Kartenvorverkauf 

beim Kulturverein (05722-3610)  

14 Tage vorher 

14. Oktober 2021 

Achtung Betrüger! –  

die Polizeihauptkommissarin  

Frau Buhrmester wird zu diesem 

Thema referieren. 

15.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Rosengarten im 

Gemeinschaftsraum 2. Etage 

22. Oktober 2021 

Verkaufsausstellung für Damen 

und Herren der Fa. Chic in Strick 

15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Rosengarten im 

Gemeinschaftsraum 2. Etage 

31. Oktober 2021 

Die Uhren werden in der Nacht von 

Sonnabend 30.10.2021 auf 

Sonntag 31.10.2021 auf Winterzeit 

zurückgestellt. 

Anfang November 

Gemeinsames Frühstück im 

Rosengarten 

Der genaue Termin wird per 

Aushang bekannt gegeben. 

 

 

  



Enkeltrick und Co. 

Achtung falsche Polizeibeamte! Enkeltrick! Schockanrufe! Internetfallen! 

Immer wieder versuchen Betrüger gerade bei älteren Menschen Geld 

abzuzocken. Trotz viel Aufklärungsarbeit werden gerade diese Personen Opfer 

dieser Betrugsmaschen. 

Vor vielen dieser fiesen Tricks warnt die Polizei. Die Hauptkommissarin Frau 

Buhrmester aus Bückeburg wird am Donnerstag, 14.10.2021 um 15.00 Uhr im 

Rosengarten darüber sprechen und Hinweise zu diesen sehr interessanten und 

aktuellen Themen geben. Der Vortrag wird ca. 1 Stunde dauern. Bitte melden 

Sie sich bis Freitag, 8.10.2021 beim Kümmerer Herrn Peters an. 

Rückblick Grillfest 

   

   

  

 

  



Rückblick Grillfest 

   

   

 

 

  

Kennen Sie den schon? 

Der Opa erzählt seinem Enkel eine Geschichte aus 

seiner Jugend:  

„Vor vierzig Jahren war ich allein im Wald unterwegs. 

Plötzlich hat mich eine ganze Horde Wildschweine 

angegriffen.“ Der Enkel „Echt Opa? Letztes Jahr hast du 

mir noch erzählt, du wärst von einem Wildschwein 

angegriffen worden.“ Opa: „Ach ja, da warst du noch zu 

klein, um die ganze Wahrheit zu verkraften.“ 



Vogel des Jahres 2021: Das Rotkehlchen 

 

Der Naturschutzbund Deutschland e.V. (NABU) hat das 

Rotkehlchen auf den Thron des „Vogel des Jahres 2021“ 

gesetzt. An der Wahl haben sich mehr als 455.000 

Menschen beteiligt. Bei uns ist das Rotkehlchen eine weit 

verbreitete Vogelart. In Deutschland ist der Bestand 

derzeit nicht gefährdet, denn es leben ca. 4 Millionen 

Brutpaare in unseren Gärten. Das zierliche Rotkehlchen 

mit der leuchtend roten Brust ist leicht zu erkennen und 

von den anderen Vögeln zu unterscheiden. Es brütet 

bevorzugt im Unterholz von Wäldern, Hecken und 

Gebüschen, wo es seine Nester baut. Sie ernähren sich 

von Insekten und Käfern, von Schmetterlingsraupen, 

Ameisen und Blattläusen. Im Herbst enthält ihr Speiseplan Beeren und Früchte. 

Das Rotkehlchen (rund 14 Zentimeter groß und 15 bis 18 Gramm schwer) ist 

berühmt für seine in Europa einmalige Unerschrockenheit. Bis auf einen Meter 

gesellt es sich auch völlig fremden Menschen zu. Es hält Ausschau nach 

großen Tieren, weil diese für gewöhnlich einige Insekten aufwirbeln, die dann 

vertilgt werden können. 

Auch ihr Gesang ist nicht zu überhören. Besonders die Männchen kann man 

das ganze Jahr über und zu jeder Tageszeit hören. Der Reviergesang aus 

relativ langen und variablen Strophen wird wegen seiner Klangstruktur als 

„perlend“ und wegen seiner emotionalen Wirkung auf uns Menschen oft als 

„wehmütig“ bezeichnet. Typischer Warnruf ist ein kräftiges, schnell wiederholtes 

Tixen, bei Luftfeinden dagegen ein gedehntes sieh. 

Das Leben eines Rotkehlchens ist meist nur von kurzer Dauer, häufig nur bis 

zum nächsten Herbst, aber es gibt auch dokumentierte Ausnahmen. Die 

Brutzeit ist von April bis Juli. Ein Gelege enthält bis zu 3 Eier, die Jungen 

schlüpfen innerhalb von 13 – 15 Tagen. Beide Eltern kümmern sich fürsorglich 

um ihren Nachwuchs. Auch die ersten Ausflüge finden unter ihren wachsamen 

Augen statt. Dabei teilen sich die Eltern häufig auf, um jeweils eine Gruppe 

separat betreuen zu können. Schon die Jungen schnattern und zwitschern 

lebhaft miteinander, bevor es mit dem eigentlichen Singen losgeht. 

  



Stiche 

Von Dürers Meisterhand ein Stich 

betrachtet, wirkt mehr „äußerlich“, 

dagegen dringt, wenn Sie verzeihn, 

der Mückenstich weit „tiefer“ ein. 

Man sieht hieraus, dass ein Insekt, 

noch mehr kann als ein Intellekt. 

Heinz Erhardt 

 

 

 

Unbekanntes Bückeburg 

Die Bilder stammen aus den Bildbänden „Unbekanntes Bückeburg“ von den 

Autoren Hartmut Rust, Helga Warschewski und Wilfried Feindt. Diese 

Bildbände können von den Bewohnern des Rosengartens beim Kümmerer Herr 

Peters ausgeliehen werden. 

 

 

 

 

 


